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Herren Kreisliga

TTC Tenne Steffenberg : VfL Marburg 1860 II 
Freitag, 01.12.2023, 20:15 Uhr

Krug und Ahlers bleiben gegen den TTC Tenne Steffenberg 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Krug und Ahlers konnte der VfL Marburg 1860 II das Auswärtsspiel
beim TTC Tenne Steffenberg in der Herren Kreisliga mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Christof Ahlers den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Schlender / Petri bei ihrer
Pleite gegen Razzhivin / Kirchmeyer. Keinen Zähler beisteuern konnten Weigel / Manthe im Spiel
gegen Krug / Ahlers, das 0:3 verloren ging. Kaum Chancen hatten Wagner / Schäfer bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentinnen Altenmüller / Pütz. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg von Dennis
Schlender gegen Klaus Kirchmeyer konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Stefan Petri verlor daraufhin sein
Spiel indes gegen Michael Razzhivin unterm Strich eindeutig und überraschend in drei Sätzen.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit 10:
12, 10:12, 11:9, 3:11 verlor danach Julian Weigel seine Partie gegen Christof Ahlers, in die Ahlers im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend
Erik Manthe das Spiel gegen Claudio Krug noch aus der Hand und verlor mit 11:7, 6:11, 5:11, 7:11.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte
die Schläger. 2:3 endete am Nachbartisch das Einzel zwischen Manuel Wagner und Ronja Pütz aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Lange mit Amélie
Altenmüller ringen musste Jonas Schäfer in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Tenne Steffenberg und des VfL Marburg 1860 II. Zwar
brachte Michael Razzhivin Dennis Schlender phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Dennis Schlender mit 3:1 durch. Durch diesen Sieg liegt Schlender nun bei einer Saison-Bilanz von
14:2, während Razzhivin nach diesem Einzel eine Statistik von 9:6 zu verbuchen hat.
Anlaufschwierigkeiten musste Stefan Petri zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Julian Weigel bei seiner 1:3-Niederlage
von Claudio Krug dann doch niedergerungen worden. Der neue Zwischenstand war 4:8. 2:3 endete
das Einzel zwischen Erik Manthe und Christof Ahlers aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Tenne Steffenberg am 05.12.2023 gegen den TTV
Großseelheim 1972 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.12.2023 gegen den TSV
Marbach IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Tenne Steffenberg

Doppel: Schlender / Petri 0:1, Weigel / Manthe 0:1, Wagner / Schäfer 0:1 
Einzel: D. Schlender 2:0, S. Petri 1:1, J. Weigel 0:2, E. Manthe 0:2, M. Wagner 0:1, J. Schäfer 1:0 
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 VfL Marburg 1860 II
Doppel: Krug / Ahlers 1:0, Razzhivin / Kirchmeyer 1:0, Altenmüller / Pütz 1:0 
Einzel: M. Razzhivin 1:1, K. Kirchmeyer 0:2, C. Krug 2:0, C. Ahlers 2:0, A. Altenmüller 0:1, R. Pütz 1:
0


